
Ehrung durch den 
Landeshauptmann 

 
Frau Birgit Hehenberger 
(Lehrbetrieb: Gemeinde Stroheim) 
wurden am 10. November 2009 
im Linzer Redoutensaal anlässlich 
eines Empfanges zu Ehren jener 
Damen und Herren, welche die 
Lehrabschlussprüfung im ersten Halbjahr 2010 mit ausgezeichnetem 
Erfolg abgelegt haben, von LH Dr. Josef Pühringer herzlich 
beglückwünscht. 
 

Der Bürgermeister gratuliert zu dieser Auszeichnung! 
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Herzlichen Glückwunsch 
 

Herr Michael Neubauer , Kobling 27 hat an der Höhe-
ren Technischen Bundeslehranstalt für Innenraumges-
taltung in Hallstatt die Reife und Diplomprüfung er-
folgreich abgelegt. Bei der Kunst- und Möbelgala 2009 
erhielt er den „Felix“ (1. Preis) in der Kategorie „beste 
Projektarbeit“ verliehen. 
 

Wir gratulieren ihm sehr herzlich. 

 

Der Bürgermeister  
und die Bediensteten  

wünschen allen  
Gemeindebürgerinnen und 

Gemeindebürgern  
alles Gute  

für das Jahr 2010 



Kochrezept aus der 
„gesunden Küche“ 

 

Getreidelaibchen 
(4 Portionen)  

 

Zutaten: 
40 dag Getreide  

(Dinkel, Grünkern) 
2 Karotten, 1/2 Stange Lauch 

Salz, Pfeffer, Lorbeer,  
Kreuzkümmel, Petersilie 
10 dag Käse, 2 Eier  

 

Zubereitung: 
Getreide kochen und faschieren. 
Karotten grob reiben, Lauch fein 
schneiden. Alles mit dem geriebe-
nem Käse und den Eiern vermi-
schen, beliebig würzen und in Laib-
chen formen. In Vollkornbrösel 
wenden, mit Öl bestreichen und bei 
200° im Backrohr backen. 
 

Schnittlauchrahm: 
100 g Biosauerrahm, 100 g Bioma-
gerjoghurt, 1 Bd. Schnittlauch ge-
schnitten. 
 
Mit Kartoffel und Salat servieren. 

Gesunde Gemeinde 

Nachfolgender KOCHKURS wird gemeinsam von den Strohei-
mer Bäuerinnen und der Gesunden Gemeinde veranstaltet: 
 

Genial, vital – reginale Wohlfühlküche  
aus der Pfanne/Wok 

 
Termin: 21. Jänner 2010, 19:00 – 22:00 Uhr 
Ort:  Bezirksbauernkammer Eferding 
 

Kosten:   Kurskosten: € 8,00  
 (von der Gesunden Gemeinde gefördert)  

  + Lebensmittelkosten  
Anmeldung: bis 14.01.2010 am Gemeindeamt erforderlich  

(Kurskosten sind bei der Anmeldung zu bezahlen) 
Kursleitung:   Ilse Straßmayr, Seminarbäuerin 
 
Schnelle Pfannen- und Wokgerichte 
liegen stark im Trend. Kochen mit dem 
Wok bzw. mit beschichteten Pfannen 
ist ideal für die schnelle Küche. In Mi-
nutenschnelle lassen sich aus Fleisch, 
Fisch, Gemüse oder Getreide aromati-
sche, gesunde Köstlichkeiten zaubern. 
Die Pluspunkte dieser Zubereitungsart: Gemüse bleibt knackig 
und bissfest, Fleisch oder Fisch saftig und die Nähr- und Ge-
schmacksstoffe gut erhalten. Toll ist auch, dass vor oder mit den 
Gästen oder der Familie ruck-zuck frisch gekocht werden kann. 
In diesem Seminar gibt´s viele Rezeptideen und Tipps für eine 
geniale, vitale Regionalküche mit kulinarischem Wohlfühlplus. 
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Gesundheit ist Hau(p)tsache! 
 
Die eiskalten Temperaturen sind in vielerlei Hinsicht eine große Herausforderung. Die Haut, als 
unser größtes Sinnesorgan, benötigt speziell in dieser kalten Jahreszeit besondere Pflege. Die Mi-
nusgrade veranlassen eine Reduzierung der Talgproduktion, was wiederum zu einer geringeren 

Fettproduktion und in Folge zur Austrocknung führt. Der ständige Wechsel zwischen Kälte und der war-
men Heizungsluft beansprucht unsere Haut noch zusätzlich. Um das richtige Pensum an Feuchtigkeit und 
so eine optimale Schutzfunktion für den Körper zu gewährleisten, sollten Sie einige Tipps beachten:  
• Einfach immer wichtig: Eine ausreichende Flüssigkeitszufuhr, um die Haut frisch zu halten und eine 

Austrocknung zu vermeiden!!  
• Gönnen Sie sich öfters eine Auszeit und nehmen Sie ein wohltuendes Bad in Ihrer Badewanne. Ölbäder 

wirken positiv auf die strapazierte Haut. 
• Das Gesicht ist besonders der Kälte ausgesetzt, daher sollte es durch fetthaltige Cremes geschützt wer-

den. Speziell die Extrakte der Kamille oder Arnika verhindern trockene Haut. Vermeiden Sie Produkte, 
die mit Paraffin angereichert sind.  

• Die Hände sind in der Winterzeit ebenso durch Austrocknung gefährdet. Schützen Sie diese durch Hand-
schuhe oder regelmäßiges Eincremen. 

• Achten Sie in Ihren eigenen vier Wänden auf eine optimale Luftfeuchtigkeit und vermeiden Sie zu tro-
ckene Räume. Bei Bedarf helfen Sie sich mit einem Luftbefeuchter.  

 
Mit diesen wertvollen Tipps kommen Sie gut über die kalte Jahreszeit. Sie schützen Ihre Haut vor Einrissen 

und sorgen für einen bestmöglichen und gesunden Teint. 
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 Vorankündigung für Jänner 2010 
    

Einladung zur Stepp Aerobic für alle! 
 

 Wo:  in der Turnhalle, 
 Wann: ab Dienstag 12.01.2010, 19:00 Uhr (10 Abende) 
 Kosten: 15,00 € pro Person 
 

Turnen 

 

Frühsommer-Meningoenzephalitis 
Öffentliche Schutzimpfung – Impfkampagne 2010 

 

Auch im Frühjahr 2010 werden die Impfungen gegen die „Frühsommerzeckenencephalitis (FSME)“ nicht 
nur an der Bezirkshauptmannschaft Eferding durchgeführt, sondern auch in den Gemeinden Impfstellen 
errichtet, um den an der Aktion der Landes OÖ. interessierten Personen weite Anfahrtswege zu erspa-
ren. 
Um den Impfplan erstellen zu können, ist es erforderlich, die Zahl der zu erwartenden Impflinge zu ken-
nen. 
  
Der Oberste Sanitätsrat empfiehlt folgendes IMPFSCHEMA: 
 

• Grundimmunisierung wie bisher: Insgesamt sind 3 Teilimpfungen erforderlich, wobei zwischen 1. 
und 2. Teilimpfung ein Abstand von 1 Monat eingehalten wird. Die 3. Teilimpfung erfolgt nach 5 - 12 
Monaten nach der 2. Teilimpfung. 

• 1. Auffrischung nach der Grundimmunisierung nach 3 Jahren 
• Weitere Auffrischungen alle 5 Jahre bis zum 60. Lebensjahr. Ab dem 60. Lebensjahr alle 3 Jahre 
• Verwendung des FSME-Junior (Kinderimpfstoff) bis zum vollendeten 16. Lebensjahr 
 

Die Impfung schützt nicht gegen die Borelliose, die ebenfalls durch Zeckenstich übertragen wird. 
 
Für die Teilnahme an der Impfung in den Impfaußenstellen in den Gemeinden ist es notwendig, sich 
beim zuständigen Gemeindeamt 

bis Mittwoch, 10. Februar 2010 

anzumelden. Eine Anmeldung ist auch nach Anmeldeschluss bei den Gemeinden bei der Bezirkshaupt-
mannschaft Eferding möglich. 

Familienlanglauftag 
 

 Wann: 31. Jänner 2010 
 Wo: beim GH Prucha in Windischdorf 
 Beginn: 13:30 Uhr 
 

Für diese Veranstaltung wird es eine eigene Langlaufloipe geben. Den Kindern wird ein unterhaltsames 
Programm als Alternative zum Langlaufen geboten.  
Wenn eine eigene Langlaufausrüstung vorhanden ist, wird gebeten diese mitzunehmen, ansonsten gibt es 
auch die Möglichkeit sich Langlaufschi bzw. –schuhe auszuleihen. 
 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.  
 

Der Veranstalter haftet für keine Unfälle. 
 

Auf euer Kommen freuen sich die Gesunde Gemeinde Stroheim, der Elternverein der VS Stroheim  
und die Union Stroheim, Sektion Langlauf.  



Zu beachten ist, dass auch der FSME-Junior-Impfstoff zur Verfügung steht, welcher vom 1. bis 
zum vollendeten 16. Lebensjahr anzuwenden ist. 
 
 
IMPFSTOFFKOSTEN: 
1. Teilimpfung bzw. Auffrischungsimpfung in der Höhe von 

€ 13,20 (für Erwachsene und Jugendliche ab vollendeten 16. Lebensjahr) 
€ 11,00 (für Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 16. Lebensjahr) 
€   3,63 (für das 3. unversorgte Kind) 

 
 
Die Impfkosten sowie das Impfhonorar von € 1,80 für Personen über dem 15. Lebensjahr sind bei der 
Impfung direkt zu begleichen. Die Einzahlungsform mittels Zahlschein wurde auf ein Inkassosystem 
umgestellt! 

 

Eine weitere Sonderregelung gilt für die Kostentragung ab dem 3. unversorgten Kind. In diesem Fall 
werden die Gesamtkosten (Impfstoff und -honorar) vom Land OÖ. übernommen. Der Betrag von 
€ 3,63 ist bei der Impfung zu zahlen, den man aber dann bei jenem Krankenversicherungsträger, bei wel-
chem das Kind mitversichert ist, wieder rückerstattet bekommt. 
 
Vor Anmeldung: Im Zweifelsfalle, insbesondere bei schweren Nervenentzündungen, bestehender Aller-
gien (z.B.: Hühnereiweißallergie) oder Einnahme von Medikamenten (Marcoumar) wäre vor Anmeldung 
eine Rückfrage bei der Bezirkshauptmannschaft notwendig.  
 
Aufgrund einer Verordnung des Bundesministeriums für soziale Verwaltung erhalten Personen, die ge-
setzlich krankenversichert oder als Angehörige anspruchsberechtigt sind, vom zuständigen Krankenversi-
cherungsträger einen Kostenzuschuss (z. B. von der oö. Gebietskrankenkasse € 3,63 pro Impfung). 
 
Nach der derzeit gültigen Regelung erhalten Impflinge, die bei der Sozialversicherung der Bauern unfall- 
oder krankenversichert sind sowie im Betrieb tätige Angehörige einen Kostenzuschuss bis zu € 16,71. 
Dies ist jedoch nur mit Antragsformularen, die bei der BH Eferding aufliegen, möglich. Bitte bei der 
Impfung um Bestätigung dieser Formulare ersuchen und an die Sozialversicherungsanstalt der Bau-
ern einsenden! 
 
Nach Ende der Anmeldefrist bei den Gemeindeämtern wird bei der BH Eferding der Impfplan erstellt 
und die gemeldeten Personen zur Impfung schriftlich verständigt. 
 
 
 

Der 1. Impfdurchgang wird voraussichtlich im März 2010 erfolgen. 
 
Der Impftermin in den Semesterferien bei der BH Eferding: 
 

Montag, 15.02.2010 von 9:00 bis 11:00 Uhr 
Für diesen Termin ist die Anmeldung bei der Bezirkshauptmannschaft erforderlich. 
(Dies ist ein Fixtermin, für Schüler sehr geeignet – es erfolgen keine Vorladungen.) 

 
Da der Impfschutz möglichst schon am Beginn der saisonalen Zeckenaktivität bestehen soll, liegt der 

bevorzugte Impftermin in der kalten Jahreszeit.  
 

Bitte möglichst bald anmelden! 
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Für Kinder und Jugendliche vom vollendeten 1. Lebensjahr bis zum 15. Lebensjahr 
übernimmt das Land OÖ das Impfhonorar. 

Ebenfalls werden Personen, die im Frühjahr 2009  2 Teilimpfungen erhalten haben, 
von der Bezirkshauptmannschaft aus automatisch eingeladen  

(nicht nochmals anmelden)! 



Seite 5 

Erhebung Energiekonzept 
 
Haushaltserhebung: 
Im Zuge der Erhebung konnten energiebezogene Daten von 239 Haushalten eingeholt 
werden, das entspricht einer Rücklaufquote von 44,4 %.  
Die mittlere Haushaltsgröße beträgt 4,29 Personen. Der Vergleichswert für den durch-
schnittlichen oberösterreichischen Haushalt beträgt 2,50 Personen, jener für gesamt Öster-
reich 2,38 Personen. 
 

Wärmebedarf, Wärmebereitstellung: 
Der Gesamtwärmebedarf der Haushalte in der Gemeinde Stroheim wird auf Basis der Erhebungsergeb-
nisse auf rund 19.200 MWh pro Jahr geschätzt, wovon etwa 2.000 MWh auf die Warmwasserbereitstel-
lung entfallen. Rund 70 % der benötigten Wärmemenge der Haushalte werden bereits jetzt durch erneu-
erbare Energieträger (Erdwärme, Hackschnitzel, Holz, Pellets, Sonne etc.) bereitgestellt.  
An der Energiekennzahl zeigt sich in der Regel, dass ein voll gedämmtes Gebäude etwa 
30 bis 40 % weniger Heizenergie benötigt als ein ungedämmtes. Die Vervollständigung 
einer Wärmedämmung von Teil- auf Volldämmung bringt in der Regel ebenfalls Erspar-
nisse in der Höhe von 20 bis 30 %. 
Die Energiekennzahl teilgedämmter Gebäude in der Gemeinde Stroheim liegt um 24 % 
über dem Wert von voll gedämmten Gebäuden, jene von ungedämmten Gebäuden liegt 
um 39 % höher. 
 
Strombedarf: 
Der mittlere Strombedarf eines durchschnittlichen Haushaltes in Stroheim beträgt  6,72 MWh/a. Be-
trachtet man den weniger durch Extremwerte beeinflussten Median ergeben sich  5,23 MWh/a. Der mitt-
lere Strombedarf eines durchschnittlichen oberösterreichischen Haushaltes liegt bei 4,36 MWh/a. Im ös-
terreichischen Durchschnitt liegt der mittlere jährliche Strombedarf bei 4,21 MWh. 
 

Verkehrsteilnahme und Treibstoffbedarf 
Hinsichtlich der Verkehrsteilnahme wurden die Häufigkeit der 
(motorisierten) Verkehrsmittelnutzung für die periodischen Wege zur Ar-
beit sowie in der Freizeit erhoben. 
Für den täglichen Arbeits- bzw. Schulweg werden in 18,1 % der Haushalte 
öffentliche Verkehrsmittel genutzt. 7,2 % der Erwerbstätigen in der Ge-
meinde sind Binnenpendler. Rund 71 % pendeln täglich in eine andere Ge-

meinde aus. Ca. 18 % der Erwerbstätigen pendeln nicht.  

 

Gesamtengenergiebedarf der Haushalte 
Der mittlere Gesamtenergiebedarf eines Haushaltes in der Gemeinde besteht aus: 
Wärme: 30,75 MWh 
Strom : 6,72 MWh  
Treibstoff: 13,44 MWh 
Der Gesamtenergiebedarf beträgt somit in Summe 44,65 MWh.  
 
Geldausgaben für Energieträger: 
Die mittleren Ausgaben eines Haushaltes für Energieträger betragen jährlich rund 4.350,00 EUR. 
Die Summe der Medianwerte ergibt 3.500,00 EUR. Diese gliedern sich in: 
 

 Durchschnitt: Median: 
Wärme: 1.330,00 € 1.100,00 € 
Strom: 1.160,00 € 900,00  € 
Treibstoff: 1.860,00 € 1.500,00 € 



 80 Jahre Leumühle & Leitbild 
Bezirksseniorenheim Leumühle 
Sozialhilfeverband Eferding; 4070 Eferding, Leumühle 1 

Mag.(FH) Maria Hofer, Heimleitung ℡ (07272) 23 67-15   (07272) 23 67-50 

 
80 JAHRE BEZIRKSSENIORENHEIM LEUMÜHLE – UND KEIN BISSCHEN LEISE 
 

Rund 400 Gäste folgten der Einladung und feierten am 5. und 6. November das Jubiläumsfest „80 
Jahre Leumühle“ und die Präsentation des neuen Leitbildes. Neben vielen Geschäftspartnern konn-
ten unter den Ehrengästen auch die Bürgermeister und Gemeindevertreter des Bezirks sowie die 
Landtagsabgeordneten, Jürgen Höckner (ÖVP) und Erich Pilsner (SPÖ), begrüßt werden. Bezirks-
hauptmann, Dr. Michael Slapnicka, dankte den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für die wert-
volle Arbeit, die täglich im Bezirks-
seniorenheim geleistet wird, und machte Mut, 
auch die zukünftigen Entwicklungen in der Al-
tenbetreuung und –pflege mitzutragen. Zum 
Dank- und Gedenkgottesdienst, der von De-
chant, Mag. Erich Weichselbaumer, und Pries-
tern aus dem Dekanat zelebriert wurde, kamen 
auch zahlreiche ehrenamtliche Helfer, Angehö-
rige sowie die Marienschwestern mit Generalo-
berin Michaela Pfeiffer, die das Haus über viele 
Jahre geprägt haben. 
 
„BEZIEHUNG SCHAFFT VERTRAUEN“ – NEUES LEITBILD UND LOGO 
 

Im Leitbild sind die Grundsätze und Qualitätsmaßstäbe des Bezirksseniorenheimes verankert. 
„Beziehung“ und „Vertrauen“ unter den Mitarbeitern, Bewohnern und Kooperationspartnern gelten in 
der Leumühle als zentrale Säulen für eine erfolgreiche Zusammenarbeit. Neu ziert auch das eigens ges-
taltete Logo – ein leuchtender Regenbogen -  den Eingangsbereich des Bezirksseniorenheims. Die 
Leitsätze sowie Informationen über das Angebot des Heims liegen in Form einer neuen Broschüre auf.  
 
AUSSTELLUNG „LEBEN GESTERN UND HEUTE“  
 

Große Begeisterung rief die Ausstellung „80 Jahre Leumühle – Leben gestern und heute“ hervor. Prä-
sentiert wurden u.a. die Geschichte der Leumühle, Landwirtschaftliche Geräte, Wohnen in früherer 
Zeit (eine alte Bauernstube, ein Dienstbotenzimmer, eine Stadtwohnung), ein alte Arztpraxis, Mode 
und Bräuche im Wandel der Zeit, eine Schulklasse um 1950 sowie Erinnerungen an die ersten Schall-
platten und Schlagerstars. Auch ein Film über die Bewohnerinnen und Bewohner des Heims wurde  
gezeigt. 

Eferdinger Energietage  
in der Bezirksbauernkammer Eferding 

 
Die Bezirksbauernkammer Eferding veranstaltet am 12. und 13. Jänner 2010 die „Eferdinger Ener-
gietage“. Dort werden Interessierte umfassend zu den Themen Kleinwindkraft, Kleinwasserkraft 
und Photovoltaik informiert. 
Anmeldungen werden bei der Bezirksbauernkammer Eferding unter 050/6902-3500 entgegenge-
nommen. 
 
 

  
 
 

Seite 6 



Neues aus dem Kindergarten 
 

Bei der Weih-
nach t sbäcke re i 
haben uns Muttis 
ganz fleißig gehol-
fen. Wir freuen 
uns auf die Weih-
nachtszeit. 
 
 

Die Weihnachts-
ferien dauern von 
Do., 24.12.2009 
bis einschließlich 
Mi., 06.01.2010.  

 

Am Mittwoch, den 7. Jänner 2009 ist wieder Kindergarten. 
 

Frohe Festtage und einen guten Rutsch wünscht das Kindergartenteam. 

Aktion „Balduin  
der Bücherwurm“ 

 

 
 
 
 
 
 
 

Die Stroheimerin Christina 
Jungreithmayr wurde bei der 
„Balduin der Bücherwurm“ - 
Pass-Aktion unter 7.100 
„Balduin der Bücherwurm“ - 
Pässen als Gewinnerin gezo-
gen. 
 

Wir gratulieren ihr sehr herzlich  
und wünschen weiterhin  
viel Spaß beim Lesen. 

Heizkostenzuschuss 
Aktion 2009/2010 

 
Die Oö. Landesregierung hat in ihrer Sitzung am 21. Dezember 2009 für die Heizperiode 
2009/2010 die Gewährung eines Heizkostenzuschusses an sozial bedürftige Personen be-

schlossen. 
 
Wer wird gefördert: 
Sozial bedürftige Personen, wenn das monatliche Nettoeinkommen aller tatsächlich im Haushalt/der 
Wohnung lebenden Personen die Summe der folgenden (fiktiv) anzuwendenden Ausgleichszulage-
richtsätze für das Jahr 2010 nicht übersteigt: 
• Alleinstehende: € 783,99 
• Ehepaar/Lebensgemeinschaft: € 1.175,45 
• zusätzlich pro Kind: € 111,23 
 
Ein Heizkostenzuschuss kann nur jenen Personen gewährt werden, die auch tatsächlich für die Heiz-
kosten aufzukommen haben und mit Hauptwohnsitz in OÖ gemeldet sind. 
 
Haushalt – Haushaltseinkommen: Getrennte Haushalte liegen nur insoweit vor, wenn diese Perso-
nen in jeweils abgeschlossenen Wohneinheiten (Küche, ...) leben. 
 
Höhe des Heizkostenzuschusses: 
Einmalige Gewährung von € 220,00 pro Haushalt für sozial Bedürftige 
Einmalige Gewährung von € 110,00 pro Haushalt (wenn das Haushaltseinkommen die Einkommensgrenze um 

bis zu maximal € 50,00 überschreitet) 
 
Der Heizkostenzuschuss gilt für alle Energieformen und kann 

vom 28. Dezember 2009 bis 15. April 20010 
am Gemeindeamt beantragt werden. 
 
Wichtig!!! 
Bitte nehmen Sie zur Antragstellung die Einkommensnachweise aller Personen, die im gemeinsamen 
Haushalt/der Wohnung wohnen, und falls vorhanden Übergabevertrag mit. 
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Einladung zum  
kostenlosen Schnuppertraining  

für Personen mit Demenz 
 
Die Zahl der Demenzer-
krankungen in Österreich 
nimmt ständig zu. So rech-
net man bis zum Jahr 2050 

mit 240.000 betroffenen Personen, wobei der Großteil (ca. 80%) 
zu Hause betreut wird. Betroffene Personen brauchen gezielte 
Förderung und ihre Angehörigen entsprechende Entlastung. Die 
Demenz-servicestelle Ottensheim bietet spezielle Trainings an, die 
die Fähigkeiten der betroffenen Personen fördern und Verhaltens-
probleme, wie Aggressionen und Depressionen reduzieren kön-
nen. Weitere Ziele der M.A.S.-Gruppen sind die Stärkung des sozi-
alen Miteinanders, die Verbesserung der Lebensqualität und die 
Entlastung der Angehörigen. Wir planen eine Gruppe in A-
schach und bieten daher zum Kennenlernen ein kostenloses 
Schnuppertraining an. Parallel dazu werden wir für Fragen und 
nähere Informationen für Angehörige zur Verfügung stehen.  
 

Mittwoch, 13.01.2010 um 09:30 Uhr  
 

 Keine Anmeldung erforderlich!  
 Ort:   Vereinsheim Aschach  
   Kurz-Wernhartplatz 1, 4082 Aschach  
 

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne  
auch jetzt schon zur Verfügung!  

Mag. (FH) Birgit Amerstorfer , Demenzservicestelle Ottensheim  
Marktplatz 17, 4100 Ottensheim; Tel: 0664/8546699 (mittwochs)  

Email: birgit.amerstorfer@mas.or.at;  
Homepage: http://www.mas.or.at  

Unterweisung für 
Jungfischer 

(„Fischerkurs“ 
samt„Fischerprüfung“) 

 
Wann: 

13. Februar 2010, 
07:30 – 15:40 Uhr und 

27. Februar 2010, 
07:30 – ca. 12:30 Uhr 

 
Ort: 
Hauptschule Waizenkirchen 
(Physiksaal) 
 

Anmeldung: 
Herr Prammer Manfred,  
Tel.: 07277/3566,  
Mail: prammer@utanet.at 
oder 
Herr Eidenberger Franz,  
Tel.: 0664/73547960,  
Mail: revier.aschach@aon.at 
 

Anmeldeschluss 
ist der 31. Jänner 2010! 

 
Mindestalter: 
12 Jahre (mindestens zum Tag 
der Prüfung!) 
 

Am 1. Kurstag ist 
Mitzubringen: 
Anmeldeformular (wird recht-

zeitig zugesendet 
1 Passfoto (35 x 45 mm) 
1 Lichtbildausweis 
(Reisepass oder Personalaus-
weis) 
 
Kosten: 
€ 92,20  für Kursunterlagen, 
Unterweisungskosten, Fischer-
prüfung, Gebühren für das Fi-
nanzamt und die Ausstellung 
der Fischerkarte. 
 
Die Fischerkarte wird nach er-
folgreich abgelegter Prüfung 
am Ende des zweiten Kursta-
ges ausgehändigt. 
 
Hinweis: Näheres über die 
Unterweisungen erfahren Sie 
auch in der Homepage des Oö. 
Landesfischereiverbandes: 
www.lfooe.at 

Tag der offenen Tür  
„Ein Blick in deine Zukunft“ 

 
Am Freitag, den 22. Jänner 2010, besteht von 11:00 bis 16:00 Uhr 
im Rahmen des Tages der offenen Tür die Möglichkeit, die HAK/
HAS Eferding (Bräuhausstraße 3) und ihre attraktiven Bil-
dungsangebote kennenzulernen. 
 
Neben fundiertem kaufmännischem Wissen und professionellem 
Umgang mit EDV und Office Management kommen an unserer 
Schule Allgemeinbildung und die Freude an Kultur und Sport 
nicht zu kurz. 
 
Bundeshandelsakademie  
und Bundeshandelsschule Eferding 
Bräuhausstraße 3 , 4070 Eferding  
Telefon 07272 / 55 70  
Telefax 07272 / 55 70 23 
www.hakeferding.at 



 

 

Vorkindergarten – Kleinkindgruppe im Familienbundzentrum Eferding an 2 Tagen  
der Woche: Montag, Mittwoch von 07:30 bis 12:30 Uhr 

Vorbereitungskurs für werdende Eltern – Eltern werden, Eltern sein  
Termin: Montag, 11. Jänner 2010, 19:00 – 21:00 Uhr, jeweils Montag, 6 mal 
 

 

Schwangerschaftsgymnastik ab der 25 SSW bis zur Geburt 
Termin: Mittwoch, 27. Jänner 2010, 18:00 – 19:15 Uhr, 5 mal 
 

 
Offene Stillgruppe am Dienstag, 19. Jänner 2010, 9. Februar 2010,…. von 9:00 bis 11:00 Uhr 
 

 
Babymassage – geeignet für Babys von 0 – 8 Monaten  
Termin: Donnerstag, 21. Jänner 2010 von 15:00 bis 17:00 Uhr, 4 mal 
 

 
Babygruppe von 0 – 6 Monaten  
ab Donnerstag, 7. Jänner 2010, 10:30 – 11:30 Uhr 
 

 
Spielgruppen für Babys ab 6 Monaten ab Donnerstag, 7. Jänner 2010,  09:00 – 10:00 Uhr 
 

 
Spielgruppen aller Altersgruppen ab 7. Jänner 2010 – Infos im Büro 
 

 
Schwimmkurse im Hallenbad Hartkirchen für alle Altersgruppen vom Baby bis zum Kinder-
schwimmkurs, sowie Aqua – Fit Kurse 
 

 
Kinderkochkurs „Lecker, Schmecker – Schokolade“ für Kinder ab 6 Jahren;  
Leitung: Ulrike Rampelt, Gesundheitsberaterin 
Termin: Freitag, 22. Jänner 2010, 14:00 – 17:00 Uhr 
 

 
Kinderkochkurs „Bunte Muffins fürs Faschingsbuffet“ für Kinder ab 6 J.;  
Leitung: Ulrike Rampelt, Gesundheitsberaterin 
Termin: Freitag, 5. Februar 2010, 14:00 – 17:00 Uhr 
 

 
Workshop: „Gesunde Jause – Clever und fit durch den Tag“  
Termin: Montag, 25. Jänner 2010, 18:30 – 22:00 Uhr 
Leitung:  Ulrike Rampelt, Gesundheitsberaterin 
 

 
Alleinerzieher – Samstagfrühstück im Familienbundzentrum Eferding  
für ledige, geschiedene, verwitwete und Teilzeit Mütter/Väter, jeden 3. Samstag im Monat 
Samstag,  16. Jänner 2010, 20. Februar 2010 von  09:00 bis 11:00 Uhr 
 
 

 
 

Wenn nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im FBZ Eferding,  
Starhembergstr. 7, 4070  Eferding statt.  

Anm. & Infos unter Tel. 07272/5703  
e-mail: fbz.eferding@ooe.familienbund.at  
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Offener Treff  
 

Alter:  0-4 Jahre 
Datum:  Mo. 04.01.2010, Mo. 01.02.2010, Mo. 

01.03.2010 u. Mo. 12.04.2010 
Zeit und Ort:  15:00 - 16:30 Uhr im Untergeschoß d. 

Kindergartengebäudes 
Unkostenbeitrag: € 2,00 pro Treff 
Leitung:  Elisabeth Pointinger 

Keine Anmeldung erforderlich 

Vater-Kind-Frühstück 
 

Nach einem tollen Start im Herbst gibt es nunmehr auch 
von Jänner bis April wieder die Möglichkeit, am Vater-
Kind-Frühstück teilzunehmen.  

Alter:  0-4 Jahre 
Datum:  So., 17.01.2010; So., 21.02.2010, 

So., 21.03.2010 u. So., 25.04.2010 
Zeit und Ort:  9.30 - 11.00 Uhr im Untergeschoß d. 

Kindergartengebäudes 
Unkostenbeitrag: € 2,00 pro Treff 

Keine Anmeldung erforderlich 

Spielgruppenstart  
 

Ab Anfang Februar besteht die Möglichkeit, in einer 
Spielgruppe neu einzusteigen. Eine Spielgruppeneinheit 
dauert inklusive gemeinsamer Jause ca. 90 Minuten. Ein 
Spielgruppenblock besteht aus 10 Einheiten und kostet 
€ 30,00 zuzüglich € 3,50 Bastelbeitrag 
(Geschwisterkinder: € 15,00). 
Alter:  ca. 2,5 - 4 Jahre 
Ort und Zeit:  UG des Kindergartens, jeweils Mittwoch 

von 9:00 bis 10:30 Uhr 
Leitung:  Helga Enzelsberger 
Anmeldung:  bis 24.01.2010 bei Helga Enzelsberger 
 unter 07272/6479 Landjugend unterstützt  

SPIEGEL-Treffpunkt Stroheim 
 
Der SPIEGEL-
Treffpunkt Stro-
heim bedankt 
sich sehr herz-
lich bei der 
Landjugend 
Stroheim für 
die großzügige 
Spende von 

€ 500,-. Das Geld wird zur Anschaffung von Arbeits- 
und Spielmaterialen verwendet. 

Umtauschbasar für  
Baby- u. Kinderartikel 

Im Untergeschoß des Kindergartengebäudes Stroheim 
am 06. und 07. März 2010 

 

Auch im Frühjahr veranstaltet der SPIEGEL-
Treffpunkt Stroheim wieder einen Umtauschbasar für 
Baby- und Kinderartikel. 
 

Die Vorbereitungen dafür werden im Jänner starten. 
Ab sofort wird es für die Organisation dieses Basars 
eine „Arbeitsgruppe“ geben. Diese wird sich aus ca.  
4-5 Personen zusammensetzen, wobei jeder ein eige-
nes Aufgabengebiet haben wird. Für diese 
„Arbeitsgruppe“ werden DRINGEND Personen 
gesucht, die Interesse haben, bei diesem Vorhaben 
aktiv mitzuwirken!! 
 

Zusätzlich geht auch die Suche nach freiwilligen Hel-
fern für die Annahme (Samstag, 06.03.2010) und für 
den Verkauf (Sonntag, 07.03.2010) wieder los. 
Für nähere Informationen zur „Arbeitsgruppe“ bzw. 
für eventuelle freiwillige Helfer, die uns beim Ba-
sar bei Annahme und Verkauf unterstützen wol-
len, bitte bei Sandra Schweitzer unter 0650/2104908 
melden!! 

Eltern-Kind-Turnen  
 

Gemeinsam Spaß an der Bewegung haben, motorische 
Fähigkeiten stärken und soziale Kontakte knüpfen – das 
alles und noch viel mehr erwartet euch beim Eltern-
Kind-Turnen. 

Start:  14.01.2010, jeweils Donnerstag (10 mal) 
Uhrzeit:  16:00 - 17:00 Uhr 
Ort:  Turnsaal der VS Stroheim 
Alter:  2 – 4 Jahre 
Preis:  € 25,- (Geschwisterkinder € 10,-) 
Leitung:  Annemarie Hehenberger und  
 Claudia Haslinger 
Mitzubringen: Turnbekleidung (sportliche Kleidung u. 
Rutschsocken od. Gym-Patscherl, ev. etwas zu trinken) 
Anmeldung bis 10.01.2010 bei Sandra Schweitzer 
unter 0650/2104908; !!ACHTUNG: max. 15 Kinder!! 

„Rasselbande“ 
 
Wer hat Lust zum gemeinsamen Singen, sich Bewegen, 
Musik machen, Instrumente spielen? Der SPIEGEL-
Treffpunkt startet ab Jänner 2010 wieder einen Block 
für Musikalische Früherziehung! Durch einfache Lie-
der, Sprüche, Bewegungs- und Klanggeschichten ler-
nen die Kinder ein Gefühl für Takt und Rhythmus zu 
entwickeln sowie einfache Orff-Instrumente zu spielen. 
Start:  07.01.2010, jeweils Donnerstag, (6 mal) 
Uhrzeit:  15:45 bis 17:15 Uhr 
Ort:  UG Kindergarten - Spielgruppenraum 
Alter:  5 – 7 Jahre 
Kosten:  € 4,50 pro Einheit (€ 27,-),  
 Geschwisterkinder € 2 (€ 12,-) 
Mitzubringen: bequeme, nicht zu schöne Kleidung, 
Rutschsocken (Gym-Patscherl, Trinkflasche) 



 

2. Wohnhausanlage – 
Schlüsselübergabe 

 
Am 3. November 2009 wurde in Stroheim das zwei-
te Wohnhaus mit 8 Miet- bzw. Mietkaufwohnun-
gen eröffnet. 
 
 
 
 

 

In dem von der GWB errichteten, zentral gelegenen 
Wohnblock sind 5 Wohnungen mit 78 m² und 3 
Wohnungen mit 55 m² untergebracht.  
 
Auch einige ältere Stroheimer/innen haben durch 
die neue Wohnhausanlage ein neues Zuhause gefun-
den. 

 
 
 
 

Alle Zugezogenen begrüßen wir herzlich  
in unserer Gemeinde Stroheim.   

Wir hoffen das sich alle Bewohner  
des neuen Wohnblocks wohl fühlen  

und gut einleben. 
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Stellenausschreibung 
 
Die Fa. Schauer, ein führendes Unternehmen in der Herstellung 
von Stalleinrichtungen, Fütterungs-, Entmistungs- und Lüftungs-
anlagen stellt Lehrlinge ein (auch Lehre mit Matura möglich): 
- Technische Zeichner/innen 
- Mechatronik- und 
- Maschinenbautechniker/innen 
 

Erwartet wird vor allem ein positiver Pflichtschulabschluss, gutes technisches Verständnis, genaue Ar-
beitsweise sowie Lern- und Einsatzbereitschaft. Auch Bewerbungen von AussteigerInnen weiterführen-
der Schulen, insbesondere von technisch-gewerblichen Schulen, werden gerne entgegengenommen. 
 
Bei Interesse richten Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung mit Lebenslauf, Kopie der letzten Zeugnisse 
sowie Lichtbild an folgende Adresse:  
 

Schauer Agrotronic GmbH, Passauer Straße 1, 4731 Prambachkirchen 
office@schauer.co.at, Tel. 07277/2326-0* 
Ansprechpartner: Technische Zeichner: Hr. Kaltseis Gerhard; Mechatronik: Hr. Perndorfer Leopold 
Maschinenbau: Hr. Wolfschluckner Leopold 
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T e r m i n e 

Jänner 2010 

Sa., 02.01.2010 Eis- Ortsmeisterschaften 
Mi., 06.01.2010 Punschstand der Landjugend 
09./10.01.2010 Fortbildungskurs – Schi alpin 
09./10.01.2010 2-Tagesschifahrt der Landjugend 

Sa., 16.01.2010 Eis-Vereinsmeisterschaften 
Sa., 16.01.2010 Ball der Feuerwehr Stroheim im GH Meyrhuber 
So., 17.01.2010 Ortsmeisterschaft – Schi Alpin am Mayrhoferberg 
Fr., 22.01.2010 Tag der offenen Tür der HAK und HAS Eferding, von 11:00 bis 16:00 Uhr 
Sa., 23.01.2010 Acrylmalkurs (KBW) in der VS Stroheim 
So., 24.01.2010 Acrylmalkurs (KBW) in der VS Stroheim 
So., 24.01.2010 Eisstockschießen – Sparverein Stroheim 
Sa., 30.01.2010 Erste Hilfe Führerscheinkurs – Dauer 6 Stunden (von 08:00 bis 14:00 Uhr) 

beim Roten Kreuz Eferding; Kurskosten: 40,00 € 
Sa., 30.01.2010 Eis-Ortsmeisterschften 
Sa., 30.01.2010 Gschnasfest der Union im GH Meyrhuber 
So., 31.01.2010 Familienlanglauftag – Gesunde Gemeinde 
So., 31.01.2010 Jahreshauptversammlung des Musikvereins im GH Thaler 

Februar 2010 
Di., 02.02.2010 Maria Lichtmess – Abendmesse mit Kerzensegnung, 19:30 Uhr 
Sa., 06.02.2010 Kindersegnung um 15:00 Uhr 
6./7. 02.2010 Union- Schiausflug nach Hinterglemm 
So., 07.02.2010 Familiengottesdienst zum Fasching, 09:30 Uhr (mit Volksschule) 
Fr., 12.02.2010 Fackelwanderung (Schi alpin) 
Sa., 13.02.2010 Sie-Mandl-Maskenball des Musikvereines im GH Meyrhuber 
So., 14.02.2010 Gottesdiest zum Valentinstag mit Paarsegung 
So., 14.02.2010 Fasching-Kindernachmittag 
Mi., 17.02.2010 Aschermittwoch – Beginn der Fastenzeit, Gottesdienst 19:30 Uhr 
18.-20.02.2010 Kinderschikurs am Hochficht 
Sa., 20.02.2010 Jahreshauptversammlung der FF. Stroheim 
So., 21.02.2010 Fassdaubenrennen der  Landjugend am Mayrhoferberg 
Di., 23.02.2010 Vortragsreihe „Frauen in der Bibel: Tamar“ 
Do., 25.02.2010 1. Sinnquell-Glaubensabend (KBW) 
Sa., 27.02.2010 Preisschnapsen – Union im GH Prucha 
Sa., 27.02.2010 Jahreshauptversammlung der Imker im GH Thaler 
So., 28.02.2010 Gottesdienste zum Familienfasttag (KFB) 
ab Ende Februar Beginn: Volkstanzkurs – 8 Abende 

Di., 12.01.2010 Stepp Aerobic 
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Sonn- und Feiertagsdienst 

Zeitraum Diensthabender Arzt ... Tierarzt 
1. Jänner 2010  Dr. Nesihe Sardest  Mag. Günter Palmetzhofer 

2./3. Jänner 2009  Dr. Herbert Gruber  Mag. Josef Aigner 
6. Jänner 2010  Dr. Heinz Schödl  Mag. Siegfried Arthofer 

9./10. Jänner 2010  Dr. Engelbert Kaltseis  Mag. Andrea Leutgöb-Ozlberger 

16./17. Jänner 2010  Dr. Nesihe Sardest  Mag. Günter Palmetzhofer 
Dr. Martina Pascher (ausschließl. Kleintiere) 

23./24. Jänner 2010  Dr. Herbert Gruber  Mag. Josef Aigner 
30./31. Jänner 2010  Dr. Engelbert Kaltseis  Mag. Andrea Leutgöb-Ozlberger 
6./7. Februar 2010  Dr. Nesihe Sardest  Mag. Siegfried Arthofer 

13./14. Februar 2010  Dr. Herbert Gruber  Mag. Günter Palmetzhofer 

20./21. Februar 2010  Dr. Heinz Schödl  Mag. Josef Aigner 
Dr. Martina Pascher (ausschließl. Kleintiere) 

27./28. Februar 2010  Dr. Engelbert Kaltseis  Mag. Siegfried Arthofer 
Telefonnummern 

 Arzt Tierarzt 
 Dr. Gruber   07272/63 29 Mag. Aigner 07274/86 95 
 Dr. Kaltseis   07272/64 00 Mag. Arthofer 07273/67 11 
 Dr. Sardest   07272/43 15 Mag. Leutgöb-Ozlberger  07272/22 94 
 Dr. Schödl   07272/23 36 Mag. Palmetzhofer  07273/63 43 

LAND AUF LAND AB… 
 

… dieser Slogan wird bestimmt schon vielen von Euch ins Auge gefallen sein. 
 
In Kooperation mit dem Oberösterreichischem Verkehrsbund (OÖVV) ist in unserem Unternehmen 
ab Anfang Dezember ein neuer Linienbus im Einsatz. 
Dieser Bus wird nun täglich (außer SA und SO) zwischen Stroheim und Eferding „Land auf Land ab“ 
unterwegs sein. 
Der Fahrplan wurde ebenfalls verbessert und den Kundenanforderungen angepasst. Durch das Regio-
nalkonzept des Landes OÖ wurde unsere Linie an die Anschlussbusse und Züge abgestimmt, um somit 
ein besseres Pendeln nach Linz und Wels zu ermöglichen. Natürlich wurden die Schüler die in Eferding 
zur Schule gehen dabei nicht vergessen. 
 
Die steigenden Fahrgastzahlen zeigen, dass der öffentliche Verkehr wieder attraktiver wird. Deshalb 
möchten wir Euch dazu ermutigen, den neuen Linienbus zu testen und einmal das Auto stehen zu las-
sen. 
 

Auf der letzten Seite befindet sich der aktuelle Linienfahrplan (gültig ab13.12.2009). 
 
Bei Fragen oder Unklarheiten nicht zögern und einfach in unserem Büro unter 07272/6254 oder das 
Kundencenter des OÖVV 0810/240810 anrufen. Unter www.ooevv.at sind auch der aktuelle Linien-
fahrplan und die neuen Tarife ersichtlich. 
 
Umsteigen auf den Bus bringt für unsere Gemeinde: 
 

• Weniger Verkehr und mehr Lebensqualität 
• Weniger Abgasbelastung 
• Mehr Klimaschutz 
• Mehr Mobilität für ältere Menschen, Schüler und Lehrlinge 
 

und für den einzelnen stressfreier ans Ziel kommen! 
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Wichtige Termine für 2010 

Abfallabfuhrtermine 2010 
 
 

Ökotainer und Sperrmüll 
Sammeltermine 2010 (beim Bauhof Stroheim jeweils von 09:00 bis 12:00 Uhr) 

Sperrmülltermine von anderen Gemeinden, zu welchen auch Stroheimer Gemeindebürger Sperrmüll 
anliefern können. 

 Montag, 18. Jänner 2010  Montag, 16. August 2010 
 Montag, 01. März 2010  Montag, 27. September 2010 
 Montag, 12. April 2010  Montag, 08. November 2010 
 Dienstag, 25. Mai 2010    Montag, 20. Dezember 2010 
 Montag, 05. Juli 2010   

05.02.2010; St. Marienkirchen (14:00-18:00 Uhr) 02.07.2010, Haibach (14:00–18:00 Uhr) 
12.02.2010, Prambachkirchen (14:00-18:00 Uhr) 03.07.2010, Scharten (09:00-12:00 Uhr) 
13.02.2010, Breitenaich (09:00-12:00 Uhr) 20.08.2010, St. Marienkirchen (14:00–18:00 Uhr) 
19.02.2010, Haibach (14:00-18:00 Uhr) 27.08.2010, Prambachkirchen (14:00–18:00 Uhr) 
20.02.2010, Scharten (09:00-12:00 Uhr) 28.08.2010, Breitenaich (09:00–12:00 Uhr) 
19.03.2010, St. Marienkirchen (14:00-18:00 Uhr) 03.09.2010, Haibach (14:00–18:00 Uhr) 
26.03.2010, Prambachkirchen (14:00–18:00 Uhr) 04.09.2010, Scharten (09:00–12:00 Uhr) 
03.04.2010, Breitenaich (09:00–12:00 Uhr) 01.10.2010, St. Marienkirchen (14:00–18:00 Uhr) 
09.04.2010, Haibach (14:00–18:00 Uhr) 08.10.2010, Prambachkirchen (14:00–18:00 Uhr) 
10.04.2010, Scharten (09:00–12:00 Uhr) 09.10.2010, Breitenaich (09:00–12:00 Uhr) 
07.05.2010, St. Marienkirchen (14:00–18:00 Uhr) 16.10.2010, Scharten (09:00–12:00 Uhr) 
15.05.2010, Breitenaich (09:00-12:00 Uhr) 22.10.2010, Haibach (14:00–18:00 Uhr) 
21.05.2010, Prambachkirchen (14:00–18:00 Uhr) 19.11.2010, St. Marienkirchen (14:00–18:00 Uhr) 
28.05.2010, Haibach (14:00–18:00 Uhr) 26.11.2010, Prambachkirchen (14:00–18:00 Uhr) 
29.05.2010, Scharten (09:00–12:00 Uhr) 27.11.2010, Scharten (09:00–12:00 Uhr) 
18.06.2010, St. Marienkirchen (14:00–18:00 Uhr) 03.12.2010, Breitenaich (09:00–12:00 Uhr) 
25.06.2010, Prambachkirchen (14:00–18:00 Uhr) 04.12.2010, Haibach (14:00–18:00 Uhr) 
26.06.2010, Breitenaich (09:00–12:00 Uhr)   

 
SPRECHTAGE – Sozialversicherungsanstalt d. Bauern 

(Bezirksbauernkammer Eferding, Linzer Straße 4; jeweils in der Zeit von 08 - 12 Uhr) 

 Samstag, 06. Februar 2010  Samstag, 21. August 2010 
 Samstag, 27. März 2010  Samstag, 02. Oktober 2010 
 Samstag, 08. Mai 2010  Samstag, 20. November 2010 
 Samstag, 19. Juni 2010   

Mi., 20. Jänner 2010  Mi., 19. Mai  2010  Mi., 15. September 2010 
 Mi., 17. Februar  2010  Mi., 16. Juni  2010  Mi., 20. Oktober 2010 
 Mi., 17. März 2010  Mi.,  21. Juli 2010  Mi., 17. November 2010 
 Mi., 21. April  2010  Mi., 18. August 2010  Mi., 15. Dezember 2010 



Mutterberatungstermine 2010 
 

In der Bezirkshauptmannschaft Eferding von 15:00 bis 16:00 Uhr. 
 Dienstag, 05. Jänner 2010  Dienstag, 06. Juli 2010 
 Dienstag, 02. Februar 2010  Dienstag, 03. August 2010 
 Dienstag, 02. März 2010  Dienstag, 07. September 2010 
 Dienstag, 06. April 2010  Dienstag, 05. Oktober 2010 
 Dienstag, 04. Mai 2010  Dienstag, 02. November 2010 
 Dienstag, 01.  Juni 2010  Dienstag, 07. Dezember 2010 

Gebühren ab 1. Jänner 2010 
 
Bei den Abfallabfuhr-, Kanal- und Wassergebühren handelt es sich um Bruttogebühren, d.h. in den Ge-
bühren ist die gesetzliche Umsatzsteuer (10 %) bereits enthalten. 
 
Abfallabfuhr: 
Entleerung 120 l Abfalltonne € 11,00 
Entleerung   90 l Abfallsack € 11,00 
 
In der Gebühr enthalten sind: Abfalltransport und Abfallbehandlung für Hausabfall, 
sperrige Abfälle, Altpapier, Altglas, Kunststoff etc. sowie die Verwertung von Kompost-
material. 
 
Kanal: 
 
Anschlussgebühr: 
€ 21,45 je m² der Bemessungsgrundlage, mindestens jedoch € 3.217,50 
 
Kanalgebühr (jährlich): 
Grundgebühr je Anschluss: € 235,62 
Benützungsgebühr 

für eine mit Hauptwohnsitz gemeldete Person (über 15 Jahre): € 78,54 
für eine mit Wohnsitz gemeldete Person: € 39,27 
für Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 15. Lebensjahr: € 39,27 

 
Wasser: 
 
Anschlussgebühr: 
€ 14,96 je m² der Bemessungsgrundlage, mindestens jedoch € 2.244,00 
 
Wassergebühr (jährlich): 
Grundgebühr je Anschluss: € 63,80 
Bezugsgebühr je m³ Wasser: € 1,49 
 
Hundeabgabe: 
Die Hundeabgabe beträgt pro Hund € 12,00. 

 
Kindergarten: 
Der Beitrag für die Busbegleitung beträgt € 8,30. 
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